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L ' A N G O L O  D E G L I  I T A L I A N I  

Credere alla gioia 
Trascorso il sabato, Maria di Magdala, Maria 

madre di Giacomo e Salomü comprarono gli 
aromi per imbalsamare la salma di Gesü; e di 
mattino, a sole levato, vennero al sepolcro; per st-
rada s'interrogavano fra loro dicendo: «Chi ci 
sposterä la pietra che chiude il sepolcro?» Infat-
ti era una pietra molto pesante. Giunte al se­
polcro, le donne videro che la pietra era rimossa. 
Guardando all'interno del sepolcro non videro il 
corpo del Signore, ma due Angeli biancovestiti, 
e rimasero stupite. Ed ecco gli Angeli dire alle 
donne: «Percha cercate il Vivente tra i morti? 
Non 6 qui. E '  risorto come vi aveva predetto. An-
date, dite a Pietro e agli Apostoli che Egli Ii rive-
drä in Galiiea». Ritornate dal sepolcro, le donne 
riferirono agli Apostoli quanto avevano visto e 
udito. Ma le loro parole furono credute vaneg-
giamenti di donne e non vi si prestö fede. 

* * *  

La riluttanza a credere una cosi straordinaria 
lacerazione delle leggi della morte era talmente 
radicata nel popolo ebreo che gli stessi discepo-
li di Gesü non erano disposti ad ammetterla sen-
za aver prova di esperienza sensibile: vedere, 
toccare... «Non credevano per la gioia». Come 
noi che ci troviamo impreparati a ricevere noti-
zie consolantissime. Alla gioia si crede meno che 
non al dolore. 

# * *  

Tommaso ha piedi a terra, non gli va di crede­
re quanto detto dalle donne e dai suoi confra-
telli apostoli. «Se non vedo, io, i fori dei chiodi 
nelle mani e piedi, se non metto,io,il dito nei fo­
ri, non credo». 

* • *  

Grazie Tommaso. hai pagato anche per me; al 
posto tuo, avrei detto come te: «Se non vedo.. .se 
non frugo col dito nelle piaghe, non credo». 

Forse ci salveremo per quella piaga del costa-
to e del cuore che verrä a trovarci a casa nostra 
nei momenti di crudo dolore, senza consolatori. 
Non ci sarai che Tü. E non ci toglierai il dolore 
ma, finalmente, ci convincerai che esso ci occor-
re,come stazione di transito,per arrivare aTe. 

La Settimana Santa 
Giovedi 20 aprile: ore 20.00 chiesa di S.Pietro 

a Schaan, celebrazione della Cena del Signore. 
Benedizione del pane. 

Venerdi 21 aprile: ore 20.00 alla Grotta della 
Madonna a Mels, Via Crucis. 

Sabato 22 aprile: ore 20.00 chiesa di S.Pietro a 
Schaan, Veglia pasquale. Benedizione delle uova. 

Domenica 23 aprile: Pasqua di Risurrezione. 
Santa Messa in italiano al solito orario domeni-
cale: ore 9.00 chiesa parrocchiale a Buchs; ore 
10.30 chiesa di S.Pietro a Schaan; ore 18.00 chie­
sa dei Cappuccini a Mels. 

Confessioni: martedi 18 aprile ore 20.00 nella 
chiesa di S.Pietro a Schaan; mercoledi 19 aprile 
ore 20.00 nella chiesa dei Cappuccini a Mels. 

II Missionario inoltre t a disposizione:in chie­
sa dopo le celebrazioni del Giovedi, Venerdi e 
Sabato Santo; la domenica di Pasqua mezz'ora 
prima di ogni Santa Messa. 

Jesus Christ Superstar 
Sabato 29 aprile alle ore 20.30 nella chiesa di 

San Pietro a Schaan si terrä un concerto con mu-
siche originali dal vivo tratte da «Jesus Christ 
Superstar». II concerto sarä tenuto da tre giova-
ni di Walenstadt: Suzanna Lecovic, Patrizia Pic-
cinni e Michael Saal. L'invito b rivolto a tutta la 
popolazione, ma sono invitati particolarmente i 
giovani. 

Servizi sociali 
• Sportello consolare FL: ogni sabato dalle 10 
alle 12 alla Missione Cattolica a Schaan (Rebe­
rastrasse 1). Sabato vigilia di Pasqua: chiuso. 
• Corrispondenza consolare Werdenberg: ogni 
sabato dalle 9.00 alle 11.00 nella sede di Buchs 
(Schulhausstrasse 12). Sabato vigilia di Pasqua: 
chiuso. 
• Patronato Ital-Uil: giovedi 20 aprile dalle ore 
19.30 alle 21 presso il Circolo italiano diTriesen 
(Dorfstrasse 26); martedi 25 aprile dalle ore 
19.30 alle 21 nella sede di Buchs (Schulhaus­
strasse 12). Operatore sociale: Cosimo Stefaneiii. 
• Patronato Acli: ogni primo e terzo sabato del 
mese dalle 11.00 alle 12.00 alla Missione Catto­
lica Italiana a Schaan (Reberastrasse 1). Ope­
ratore sociale: Matteo Di Gennaro. 

BRIEFFREUNDSCHAFT 

Reilca.eine 16-jährige Schülerin aus Japan, fin­
det Liechtenstein höchst interessant und 
möchte im Briefverkehr mit Jugendlichen mehr 
über Land und Leute erfahren. Z u  ihren Hob­
bies gehören Filme, Musik, Bücher und vieles 
mehr. Interessierte schreiben in englisch an Rei-
ka Shiraishi, 14-4 Sugi Otoyo-cho, Nagaoka-gun 
Kochi, 789-0311, Japan. 

Leute «geben Erdgas» 
Inbetriebnahme des 2222. Erdgasanschlusses in Liechtenstein 

Im vergangenen Monat konnte 
im Wohnhaus von lic. iur. Harry 
Gstöhl in Vaduz der 2222. Erd-
gaszähler der Liechtenstein!-
sehen Gasversorgung montiert 
werden. Die Geschäftsleitung 
der LGV begrüsste den 2222. 
Erdgaskunden mit einem klei­
nen Präsent. Erstmals seit Be­
stehen der LGV konnte der 
jährliche Erdgasabsatz 1999 
auf über 300 Mio kWh gestei­
gert werden und dies trotz der 
etwas wärmeren Witterung als 
im Durchschnitt.der Vorjahre. 

Der moderne und bequeme Ener­
gieträger Erdgas mit seinen um­
weltschonenden Vorteilen konnte 
an die grossen Erfolge der letzten 
Jahre anknüpfen und seine Bedeu­
tung im Wärmemarkt markant stei­
gern. In nur  13 Monaten seit Inbe­
triebnahme der 2000. Erdgasanlage 
sind weitere 222 Erdgasheizungen 
neu in Betrieb genommen worden. 
Der 2222. Erdgaskunde ist lic.iur. 
Harry Gstöhl mit seinem Wohnhaus 
im Bartlegrosch in Vaduz. Die Um­
stellung der bestehenden Öl-Hei­
zung auf Erdgas wurde möglich, da 
derzeit die Gasleitung in der Bartle-
groschstrasse im Zuge des Strassen-
neubaues mitverlegt wird. Die Ge­
schäftsleitung der  LGV begrüsste 
den 2222. Erdgaskunden mit einem 
kleinen Präsent. 

Erdgasabsatz auf neuer 
Rekordhöhe 

Der starke Zuwachs an Neukun­
den (211) im Jahre 1999 wirkte sich 
auf den Erdgasverbraucli in unse­
rem Land aus. Die Erdgasabgabe 
konnte gegenüber dem Vorjahr um 
etwa 21 Mio kWh (+7,6%) auf über 
300 Mio kWh gesteigert werden und 

Anton Gerner (links) und Kurt Greiner (rechts) von der Erdgasversorgung brachten den 2222. Erdgaskunden Harry 
Gstöhl und Gattin ein kleines Präsent mit. 

erreichte damit eine neue Rekord­
höhe. Die Witterung wirkte sich ge­
genüber dem Vorjahr nicht ver­
brauchserhöhend aus, da das Jahr 
1999 etwas wärmer war als das Vor­
jahr und auch wärmer als der 
Durchschnitt der Vorjahre. 

Erdgas unserer Umwelt 
zuliebe 

Sonnenenergie, Wind und Was­
serkraft, die sogenannten regenera­
tiven Energien können die fossilen 
Brennstoffe momentan nur ergän­
zen, nicht aber ganz ersetzen. Des­
halb^ müssen wir uns darauf kon­
zentrieren, alle Möglichkeiten zur 
Verringerung des Energieverbrau­

ches auszuschöpfen, um Umwelt 
und Ressourcen zu schützen. Erd­
gas - als kohlenstoffärmster - ist der 
dem reinen Wasserstoff am näch­
sten stehende fossile Energieträger 
und daher im besonderen Masse 
dazu geeignet, an der Schwelle zu 
einem neuen Energiezeitalter eine 
tragende Rolle in der Energiever­
sorgung zu übernehmen. 

Erdgas verbrennt 
schadstoffarm 

Der gasförmige Zustand ermög­
licht eine annähernd vollständige 
Verbrennung. Schadstoffbildende 
Bestandteile wie etwa Schwefel sind 
im Erdgas praktisch nicht enthalten. 

Die Abgase von Erdgasfeuerungen 
sind darum nahezu frei von Schwe­
feldioxid, aber auch von Staub und 
Russ. Selbst die Stickstoffoxid-
Emissionen sind bei heutigen Erd­
gasheizungen gering. 

Geben Sie Gas - Erdgas! 
Planen auch Sie einen Neubau, 

eine Heizungssanierung, einen Um-
oder Anbau und möchten die Vari­
ante Erdgasheizung überprüfen, so 
setzen Sie sich doch mit dem Kun­
denberater der LGV, Kurt Greiner 
(Tel. 23615 52), in Verbindung. Ger­
ne sind wir bereit, weitere Informa­
tionen und Tipps rund ums Thema 
Erdgas für Sie kostenlos abzugeben. 

Alles neu macht der Frühling 
Vojt Tempo Job mit neuem Erscheinungsbild 

Mit dem Einzug des Frühlings ver­
ändert sich das Bild der Natur. Fri­
sches Grün, blühende Triebe und ei­
ne einmalige Farbenpracht prägen 
jetzt das Bild der Umwelt. Doch 
nicht nur die Natur sorgt für Verän­
derungen. 

Vogt Tempo Job, ein führendes Un­
ternehmen im Bereich der Tem-
porär-Arbeit und dem Personalma­
nagement in unserer Region, hat 
nach 14-jähriger Tätigkeit ein neu­

es Erscheinungsbild (Corporate 
Design). Das bei Arbeitgebern wie 
bei Stellensuchenden bestens be­
kannte Logo wurde überarbeitet 
und der (heutigen Zeit angepasst. 
Seit Mitte April wird das neue Er­
scheinungsbild konsequent bei al­
len Kommunikationsaktivitäten 
der Vogt Tempo Job eingesetzt. Das 
in den Hausfarben Blau / Schwarz 
gestaltete Logo widerspiegelt un­
ser dynamisches Marktverhalten. 
Neue Ideen, innovative Produkte 

sowie umfassende Dienstleistun­
gen, zugeschnitten auf die persönli­
chen Bedürfnisse der Kunden, sind 
die Stärken der  Vogt Tempo Job. 
Als wichtiger Teil des neuen Er­
scheinungsbildes wurde auch die 
Website überarbeitet. Unter den 
Internet-Adressen www.tempo-
job.li bzw.  www.tempojob.ch kön­
nen alle wichtigen Informationen 
zum Unternehmen rund um die 
Uhr eingesehen und abgefragt wer­
den. 

Das Team von Vogt Tempo Job: Felix Stucky, Heinz> Schmid, Thomas Schäpper, Michael Vogt, Christian Lippuner, 
Petra Maiolo-Marxer, Jasmine Hirsch (v. links). >> > 

Hohe Kundenanforderungen 
erfordern geeignete 
Massnahmen 

Um auch zukünftig den steigen­
den Anforderungen der Kunden ge­
recht werden zu können, wurde be­
reits zu Beginn des neuen Jahres das 
Team der Vogt Tempo Job noch ein­
mal um eine Mitarbeiterin und ei­
nen Mitarbeiter verstärkt. Neu dazu 
gekommen sind Petra Maiolo-Mar-
xer für den Bereich Backoffice so­
wie Heinz Schmid als Kundenbera­
ter. Damit ist sichergestellt, dass ei­
ne der Kernaussagen des Firmen­
leitbildes «Qualität in der Dienstlei­
stung - Flexibilität in der Problem­
lösung» auch in Zukunft gewähr­
leistet wird, bzw. noch verbessert 
werden kann. 

Komplette Dienstleistung 
Vogt Tempo Job bietet Ihnen eine 

komplette Dienstleistung rund um 
den Personalbereich an. Die Palette 
der Dienstleistungen umfasst fol­
gende Teilbereiche: 
• Temporär-Personal für Industrie, 
Gewerbe, Bau und Büro 
• Personalsuche und -Selektion auf 
Mandatsbasis 
• Outsourcing - Dienstleistungen 
im Personalbereich wie z. B. Über­
nahme der Personaladministration 
• und neu, das Konzept «Eurodri-
vers» - Die Lösung für innovative 
Transportunternehmen 

Wann können wir was für Sie tun? 
Nehmen Sie unverbindlich Kontakt 
mit uns auf. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf. • 

Vogt Tempo Job, Rietstrasse 7, 
9496 Balzers, Tel: ++423/384 28 21, 
Fax: ++423 384 24 50 eMail: offi-
ce@tempojob.li,  www.tempojob.Ii. 


